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Verkehr mit den kantonalen und lokalen Altertums¬

sammlungen.

Auf das empfehlende Gutachten der Landesmuseums-Kommission
wurden vom Bundesrate folgende Subventionen an kantonale und

lokale Altertumssammlungen ausbezahlt:
1. Dem Historischen Aluseum in St. Gallen an den Ankauf von

zwei st. gallischen Glasgemälden, 33 1/s °/o des

Ankaufspreises von Fr. 2500. — Fr. 833. 30

2. Dem Historischen Museum in Bern an den
Ankauf von vier Glasgemälden samt den alten

Fensterflügeln, 33 J/s % des Ankaufspreises von
Fr. 4000.— „ 1333.30

3. Dem Verein für Geschichte und Altertümer von

Uri in Altorf an den Ankauf von verschiedenen

Altertümern (Hausgeräte, Statuen, Bilder,
Waffen, Truhe etc.), 50 °/o des Ankaufspreises von
Fr. 1550.— „ 775. —

4. Dem Staatsrate von Wallis in Sitten an den

Ankauf eines Reliquiars von Ernen, 50 °/o des

Ankaufspreises von Fr. 800. — „ 400. —

5. Dem Verein für Geschichte und Altertümer von
Uri in Altorf an den Ankauf von
Altertümern (Hausgeräte, Bilder, Trachten, Waffen,
Ilolzrelief etc.), 50 °/o des Ankaufspreises von
Fr. 842. 50 „ 421.25

Fr. 3762. 85

Auch im Berichtsjahre waren die Beziehungen zu den

Altertumssammlungen der Schweiz und des Auslandes die besten, und
es fehlte nicht an Gelegenheiten, wo man sich gegenseitig hülfreich
unterstützen konnte.
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